
 S t u d i e n -  &  B e r u f s i n h a l t  

Bewerbungsschreiben
tabellarischer Lebenslauf
Einverständniserklärung der Eltern bei Minderjährigen
Studierfähigkeitsbescheinigung bei Fachhochschulreife 

Informationen zum verbindlichen Bewerbungsschluss 
findest Du auf unserer Homepage 
www.landkreis-rastatt.de 

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung! 

                      Voraussetzungen

STUDIENGANG SOZIALE ARBEIT  IN  DER 
JUGEND- ,  FAMIL IEN-  UND SOZIALHILFE  (B .A . )

 Ausbildungsjahr: 1.218,26 €    2. Ausbildungsjahr: 1.268,20 €    3. Ausbildungsjahr: 1.314,02 €1.

Abitur oder Fachhochschulreife mit
Studierfähigkeitstest (Deltatest der DHBW)
unter bestimmten Voraussetzungen können auch
Berufstätige ohne Hochschulzugangsberechtigung
studieren
Erfahrungen im sozialen Bereich sind von Vorteil

 G l iederung  des  Stud iums
Vermögenswirksame Leistungen:
13,29€ monatlich bei z.B. einem
Bausparvertrag
Corporate Benefits:
Mitarbeiterangebote & -rabatte von
starken Marken
interne Schulungen wie
Telefontraining oder praktische
Arbeitsmethoden
Abschlussprämie bei erfolgreich
bestandener Abschlussprüfung

Z u s ä t z l i c h

 B e w e r b u n g  

Am Schlossplatz 5
Landratsamt Rastatt

76437 Rastatt LANDKREIS RASTATT 

Anja Gomann
Tel: 07222 381 1115

E-Mail: ausbildung@landkreis-rastatt.de 

A n s p r e c h p a r t n e r i n

aktuelles Zeugnis
Nachweise über Praktika

Mit folgenden Unterlagen reichst Du Deine Bewerbung
über unser Bewerberonlineverfahren ein:

Das duale Studium erfolgt in wechselnden Blöcken von jeweils
ca. 12 Wochen. Die Theoriephasen finden dabei an der 
DHBW Stuttgart oder Villingen-Schwenningen statt. 
Während den Praxisphasen wirst Du im Jugendamt in den
Sozialen Diensten  des Landkreises Rastatt ausgebildet. 

Du unterstützt Eltern, Kinder, Jugendliche, Alleinerziehende sowie ältere Menschen bei
verschiedenen Problemstellungen. Hierzu gehören Erziehungsprobleme,  Umgangsregelungen bei
Trennungsfällen oder auch Probleme bei auffälligen Kindern. Zu Deinen Aufgaben gehört auch
das Informieren über Hilfsangebote und das Gewähren von Leistungen 
wie Tagesbetreuung, Heimerziehung oder Vollzeitpflege.  

                                 A u s b i l d u n g s v e r g ü t u n g      


